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Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DSGVO*
*  Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen 

 bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG

Wir, die netgo GmbH, nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Ihre Privatsphäre ist uns ein sehr wichtiges Anliegen. Diese 

Datenschutzinformationen sind dazu bestimmt, Sie transparent, präzise und verständlich über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

durch die netgo Aachen GmbH zu informieren. Sollten Sie dennoch Fragen zu der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben, wenden Sie 

sich jederzeit gerne an den in Ziffer 1 genannten Verantwortlichen oder den in Ziffer 2 genannten Datenschutzbeauftragten.
Personenbezogene Daten im Sinne dieser Datenschutzinformationen sind sämtliche Informationen, die einen direkten oder indirekten Bezug zu Ihrer 

Person aufweisen („personenbezogene Daten“). Dies sind beispielsweise Ihre Vertragsdaten, einschließlich Ihrer Kontakt- und Abrechnungsdaten.

1. Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die netgo GmbH, vertreten durch ihre Geschäftsführer:

Holger Schmitz, Carlo-Schmid-Str. 15, 52146 Würselen; +49 2405 4888 0; info.aachen@netgo.de

Dr. Alexander Blum, Carlo-Schmid-Str. 15, 52146 Würselen; +49 2405 4888 0; info.aachen@netgo.de

Dr. Alexander Blum, Carlo-Schmid-Str. 15, 52146 Würselen; +49 2405 4888 0; info.aachen@netgo.de

2. Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten
Der Datenschutzbeauftragte der netgo GmbH ist

 Herr Roland Nießing 

sila consulting GmbH 

Weseler Straße 9 

46325 Borken

02861 / 80847 712 

roland.niessing@sila-consulting.de 

 Herr Lukas Fischer 

sila consulting GmbH 

Weseler Straße 9 

46325 Borken

02861 / 80847 714 

lukas.fischer@sila-consulting.de 

Vertretung:
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3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten
 3.1.  Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit unseren Mandanten 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten um Verpflichtungen aus einem Vertrag mit Ihnen zu erfüllen und den Vertrag mit 
Ihnen durchführen zu können. Dies beinhaltet die Zusendung der Vertragsunterlagen, die Abrechnung unserer Dienstleistungen, 

die Erstellung und den Versand von Rechnungen, sowie notwendige Kommunikation mit Ihnen (etwa Hinweise zu Vertragsän-

derungen oder Mahnungen). Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur Erfüllung und Durchführung des Vertrages 

beinhaltet außerdem die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte, die uns bei der Durchführung des Vertrages un-

terstützen (z. B. Aufsichtsbehörden oder Inkassodienstleister). Ziffer 5.1 dieser Datenschutzinformationen können Sie entnehmen, 
an welche Dritte wir zu diesem Zweck Ihre personenbezogenen Daten übermitteln. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten für die in dieser Ziffer 4.1 genannten Zwecke erfolgt auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO. Danach ist es gestattet, 
personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn dies für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person 
ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen Personen erfolgen, erforderlich ist.

 3.2.  Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten um gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen zu können, denen wir unterliegen 
(beispielsweise im Rahmen von strafrechtlichen Ermittlungen). Dies kann auch die Weitergabe von Daten an Dritte (etwa Staats-

anwaltschaften, Gerichte oder Finanzbehörden) beinhalten. 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die in dieser Ziffer 4.4 genannten Zwecke erfolgt auf Grundlage von Artikel 
6 (1) c) DSGVO und in Verbindung mit der jeweiligen Anordnung oder der gesetzlichen Verpflichtung, der wir im Einzelfall unter-
liegen. Nach Artikel 6 (1) c) DSGVO ist es gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn die Verarbeitung zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der der Verantwortliche unterliegt.

4. Empfänger von personenbezogenen Daten (Datenübermittlung)
 4.1.  Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit unseren Kunden 

Für die Zwecke der Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit Ihnen werden Ihre personenbezogenen Daten an folgende 

Dritte übermittelt: Siehe Dokument „Anlage „Unterauftragsverhältnisse” zur netgo-Vereinbarung zur Auftragsbearbeitung nach 

Art. 28 EU-DSGVO“
 4.2.  Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung 

Soweit es uns im Einzelfall gestattet ist, werden wir Sie über den Übermittlungsempfänger individuell benachrichtigen. Generell 

werden für die Zwecke der Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung Ihre personenbezogenen Daten an folgende Dritte über-
mittelt: Behörden, Gerichte, Staatsanwaltschaften

5.  Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten  
Die Angaben in diesem Abschnitt sollten mit Ihrem Sperr- und Löschkonzept übereinstimmen. Alle Musterangaben sind nur beispielhaft. 

Prüfen Sie bitte einzelfallbezogen wie lange Sie verpflichtet und berechtigt sind, personenbezogene Daten zu verarbeiten und zu sperren und 
wann diese gelöscht werden müssen. Wir dürfen Ihre personenbezogenen Daten nur in einer Form speichern, die die Identifizierung von Ihnen 
so lange ermöglicht, wie es für die Zwecke, für die sie verarbeitet werden, erforderlich ist. Im Einzelfall müssen wir Ihre personenbezogenen 

Daten jedoch länger speichern, soweit dies gesetzlich vorgeschrieben ist. Dies kann beispielsweise bei Daten relevant sein, die wir im Rahmen 

unserer Buchhaltung vorhalten müssen. Ihre personenbezogenen Daten werden dann mit Ablauf der gesetzlich vorgeschriebenen Speicher-

dauer gelöscht. 

Im Regelfall gilt jedoch folgende Speicherdauer:

 5.1.  Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit unseren Kunden 
Die für die Vertragserfüllung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbe-

wahrungspflicht für 10 Jahre nach Beendigung des letzten Vertragsverhältnisses gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, 
dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von zivilrechtlicher, steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten (aus BGB, HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber 
hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben.

 5.2.  Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung 

Nach Erfüllung der jeweiligen, gesetzlichen Verpflichtung.
 5.3.  Werbung 

Bis zum Zeitpunkt des Widerrufs Ihrer Einwilligung, maximal ein (1) Jahr ab Beendigung des Vertragsverhältnisses zwischen Ihnen 
und uns.

6.  Erforderlichkeit der Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten 
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www.netgo.de

netgo Aachen GmbH

Carlo-Schmid-Str. 15

52146 Würselen

GF: Holger Schmitz, Dr. Alexander Blum

Amtsgericht Aachen HRB 4463

USt-ID: DE 121740315

t. +49 2405 4888 - 0

f. +49 2405 4888 - 100

e. info.aachen@netgo.de

Es ist erforderlich, dass Sie uns Ihre personenbezogenen Daten bereitstellen, da wir andernfalls nicht das Vertragsverhältnis mit Ihnen abschlie-

ßen und durchführen können. Es hat jedoch keine negativen Folgen auf den Abschuss und/oder die Durchführung des Vertragsverhältnisses, 

wenn Sie eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten die wir von Ihnen erbeten (beispielsweise für den Erhalt von 

Werbung), nicht erteilen.

7.  Ihre Rechte in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
Beim Vorliegen der jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen nachfolgende Rechte aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverord-

nung in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu. Die einzelnen Rechte können Sie direkt gegenüber dem in Ziffer 2 
dieser Datenschutzinformationen genannten Verantwortlichen geltend machen und/oder hierfür auch den in Ziffer 3 dieser Datenschutzinfor-
mationen genannten Datenschutzbeauftragten kontaktieren. Hierzu reicht eine einfache und formlose Kontaktaufnahme (beispielsweise per 

E-Mail oder Post).

 7.1.  Recht auf Auskunft, Art. 15 DSGVO 
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende personenbezogene Daten von Ihnen ver-
arbeitet werden. Sofern dies der Fall ist, haben Sie außerdem das Recht, Auskunft über die Datenverarbeitung zu erhalten, sowie 

eine Kopie der verarbeiteten Daten.

 7.2.  Recht auf Berichtigung, Art. 16 DSGVO 
Sie haben das Recht, die Berichtigung unrichtiger Daten oder die Ergänzung unvollständiger Daten zu verlangen.

 7.3.  Recht auf Löschung, Art. 17 DSGVO 
Sie haben das Recht, die Löschung personenbezogener Daten zu verlangen, sowie, falls die personenbezogenen Daten veröffent-
licht wurden, die Information an andere Verantwortliche über den Antrag auf Löschung.

 7.4.  Recht auf Einschränkung, Art. 18 DSGVO 
Sie haben das Recht, die Einschränkung der Datenverarbeitung zu verlangen.

 7.5.  Widerspruchsrechte, Art. 21 DSGVO 
Sie haben das Recht, jederzeit einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu widersprechen. In welchen Fällen der Ver-

arbeitung dies der Fall ist, können Sie der Ziffer 4 dieser Datenschutzinformationen entnehmen. Der Widerspruch ist formlos und 
gegenüber dem Verantwortlichen und/oder der/dem Datenschutzbeauftragten/ möglich.

 7.6.  Widerrufsrecht, Art. 7 Abs. 3 DSGVO 
Sie haben das Recht, jederzeit eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu widerrufen. Die Verarbei-

tung Ihrer personenbezogenen Daten bis zum Zeitpunkt des Widerrufs Ihrer Einwilligung bleibt davon unberührt. Der Widerruf 

einer Einwilligung ist formlos und gegenüber dem Verantwortlichen und/oder der/dem Datenschutzbeauftragten/ möglich.

 7.7.  Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO 
Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu er-

halten und die Übermittlung dieser Daten an einen anderen für die Verarbeitung Verantwortlichen (beispielsweise einen neuen 

Energieversorger) zu verlangen.

 7.8.  Fragen oder Beschwerden, Art. 77 DSGVO 
Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde einzureichen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Datenver-

arbeitung Ihre Rechte verletzt und/oder gegen die DSGVO verstößt. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist die/der  
Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

Kavalleriestr. 2-4 

40213 Düsseldorf 

Telefon: +49 211 38424 0 

Fax: +49 211 38424 10 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de


